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Alles Gute, nur das Beste,
gerade jetzt zum Osterfeste!
Möge es vor allen Dingen:
Freude und Entspannung bringen!

Im Namen der Stadtverwaltung 
und aller Mitarbeiter wünsche ich 
Ihnen und Ihrer Familie ein

frohes 
Osterfest
Ihr

Conny Göckeritz
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus der öffentlichen  
Stadtratssitzung am 25. Januar 2018
Beschluss-Nr. 131/2018
Der Stadtrat der Stadt Schlettau genehmigt die vorliegende Nieder-
schrift der öffentlichen Stadtratssitzung vom 14. Dezember 2017.

Beschluss-Nr. 132/2018
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, den Antrag des Tisch-
tennisvereins Schlettau zur Nutzung der Turnhalle Beutengraben, 
zum Zwecke der Durchführung einer Faschingsveranstaltung am 
03.02.2018 ausnahmsweise stattzugeben.

Beschluss-Nr. 133/2018
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, das Kommunal-
fahrzeug mit dem amtlichen Kennzeichen ANA-MK 68 vom Typ 
„Multicar M26“, mit Schiebeschild und Streuaufsatz an die Fa. RS 
Autohandel Roald Schindler, Rudolf-Breitscheidstr. 2 in 09487 
Schlettau, auf Grundlage des Angebotes vom 05.01.2018 zu ei-
nem Gesamtpreis von 2.500,00 EUR zu verkaufen.

Beschluss-Nr. 134/2018
Der Stadtrat der Stadt Schlettau bestellt gemäß § 42 SächsGemO 
als Mitglied für den Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsge-
meinschaft Scheibenberg-Schlettau:
Herrn Daniel Meinelt
Für Herrn Daniel Meinelt wird als Stellvertreter
Herr Christian Mey

bestellt.

Beschluss-Nr. 135/2018
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt den Abschluss eines 
Wartungsvertrages mit der Firma Sven und Heiko Stüdemann 
GbR aus Markersbach über die Wartung der Sektionaltore und 
Feuerschutztüren im Feuerwehrgerätehaus Unterer Waldweg 2 in 
Schlettau Die Kosten für die jährliche Wartung betragen 386,75 €.

Beschluss-Nr. 136/2018
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt den Abschluss eines 
Wartungsvertrages mit der Firma Elektro Walther aus Schlettau 
über die Prüfung der ortsveränderlichen elektrischen Geräte in 
der Freiwilligen Feuerwehr Schlettau. Die Kosten je Überprüfung 
für 48 Geräte belaufen sich auf 314,16 € brutto.

Beschluss-Nr. 137/2018
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt den Abschluss ei-
nes Wartungsvertrages mit der Firma MEST Rigo Hilarius aus 
Annaberg-Buchholz über die Wartung der feuerwehrtechnischen 
Ausrüstung wie z. B. Stromerzeuger, Lichttechnik usw. Freiwilli-
gen Feuerwehr Schlettau und Freiwilligen Feuerwehr Dörfel. Die 
Kosten für die jährliche Wartung, der in der Anlage aufgeführten 
Geräte betragen 1.513,66 €.

Beschluss-Nr. 138/2018
Der Stadtrat der Stadt Schlettau nimmt den nachträglichen Bau-
antrag von Herrn Tino Baumann vom 30. November 2017 (Post-
eingang) zur Kenntnis. Zum vorliegenden Bauantrag bezüglich der 
Errichtung von zwei Betonfertiggaragen in Schlettau, Schwarzen-
berger Straße 46, auf den Flurstücken Nr. 651 und 653 der Ge-
markung Schlettau, wird positiv gemeindlich Stellung genommen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, dies an das Landratsamt Erzge-
birgskreis, Abteilung 3, Referat Bauaufsicht, weiterzuleiten.

Beschluss-Nr. 139/2018
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, den Zuschlag für die 
Erneuerung der Einbruchmeldeanlage im Schloß Schlettau dem 
wirtschaftlichsten Bieter ELEBA GmbH aus Ehrenfriedersdorf zum 
Bruttopreis von 7.190,40 € zu erteilen.

Beschluss-Nr. 140/2018
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, den Zuschlag für 
den Einbau von Glastüren in der Posamentenwerkstatt im Schloß 
Schlettau dem wirtschaftlichsten Bieter der Firma S u. W Wohn-
Holz GmbH aus Scheibenberg zum Bruttopreis von 1.614,00 € zu 
erteilen.

Informationen aus dem Rathaus

Abbrennen von Hexenfeuern 
am 30.04.2018
Die Stadt Schlettau weist aus Anlass der zur Walpurgisnacht 
zur Tradition gewordenen Höhen- bzw. Hexenfeuer wieder auf 
die Pflicht zum Abbrennen solcher Feuer hin. Um Irrtümer bei 
Brandmeldungen in dieser Nacht ausschließen zu können, sind 
Antragstellungen zum Abbrennen eines Höhen- oder auch klei-
neren Hexenfeuers bis spätestens zum 13.04.2018 in der 
Stadtverwaltung der Stadt Schlettau schriftlich einzureichen.
Dieser Antrag sollte unbedingt Folgendes beinhalten:

- Name und Adresse des Antragstellers
- Grundstück, auf welchem das Feuer entzündet werden soll
- Name und Zustimmung des Grundstückseigentümers, wenn 

nicht mit Antragsteller identisch
- Flurstücknummer bzw. Lage des Grundstückes
- Benennung des Verantwortlichen

Die Genehmigung kann nur durch den Antragsteller oder einen 
Beauftragten bis zum 26.04.2018 in der Stadtverwaltung bei Zah-
lung von 8,00 Euro Verwaltungsentgelt abgeholt werden. Die Zu-
sendung der Genehmigung ist nicht möglich.
Die Vorschriften und Gesetze von Bund und Land zum Umwelt- 
und Naturschutz und zur Abfallbeseitigung sowie die Grundpflich-
ten aus der Kreislaufwirtschaft und der damit in Verbindung ste-
henden Abfallbeseitigung sind einzuhalten.
Die FFw Schlettau und die FFw Dörfel behalten sich Kontrollen vor 
dem Abbrennen der Feuer vor.
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Der Termin für die Beantragung eines Feuers ist un-
bedingt einzuhalten, um eine ordnungsgemäße Bear-
beitung zu organisieren. Später eingereichte Anträge 
können nicht mehr von den zuständigen Behörden 
bearbeitet werden und werden somit nicht mehr ge-
nehmigt. Feuer, die nicht angemeldet sind, stellen 
eine Ordnungswidrigkeit dar und können als solche 
geahndet werden.

Stadtverwaltung Schlettau

Information zur Straßenreinigungspflicht  
für Anlieger am öffentlichen 
Verkehrsraum
Die Anlieger an öffentlichen Verkehrsflächen sind entsprechend 
der Straßenreinigungssatzung verpflichtet, die Flächen von Win-
terunrat und Schmutz zu säubern. Wir bitten deshalb alle Grund-
stückseigentümer, die in ihrer Obhut als Anlieger liegenden öffent-
lichen Wege, Straßen und Plätze entsprechend zu säubern. Dabei 
soll jeweils ein mind. 1,5 m breiter Streifen gesäubert werden. 
Die Reinigungspflicht wird durch die Stadt unterstützt in dem ein 
kostenloser Abtransport und Entsorgung des Reinigungsunrates 
angeboten wird. Dies betrifft aber nur das Reinigungsgut von öf-
fentlichen Flächen. Für den Abtransport ist an geeigneten Stellen 
auf Haufen das Reinigungsgut zu sammeln, welches dann vom 
Bauhof der Stadt abgeholt wird (gilt nur für den Frühjahrsputz auf 
öffentlichen Flächen, keine Privatentsorgung).
Bei Bedarf können die Bürger in der Stadtverwaltung Schlettau 
anrufen (Tel.-Nr. 03733 68070) und die Abholung des Kehrgutes 
anmelden.

Ihre Stadtverwaltung

Homepage Stadt Schlettau
Liebe Vereine unserer Stadt,
die Homepage der Stadt Schlettau wurde neu gestaltet. Nun 
möchten wir gerne alle Vereine nennen und bitten Sie daher um 
Mitteilung Ihres Vereines mit den aktuellen Kontaktdaten (An-
sprechpartner, Adresse, Telefonnummer, E-Mail) und Homepage. 
Wir wollen dann gerne auf unserer Homepage eine Verlinkung zu 
Ihren Verein setzen.
Bitte teilen Sie uns möglichst per E-Mail an stadt@schlettau.de 
die Daten mit.

Stadtverwaltung Schlettau

Freie Wohnungen
1 Wohnung; 1 Zimmer
36 qm, DG

1 Wohnung; 3 Zimmer
73 qm, 1. OG

1 Wohnung; 2 Zimmer
59 qm, EG

1 Wohnung; Küche, Wo.-zi., Schl.-zi., Ki.-zi., Bad, WC
95 qm, 2. OG

1 Wohnung; 3 Zimmer
60 qm, 1. OG

1 Wohnung; Wo.-zi., Schl.-zi., Küche, Bad, Flur
49 qm, Autostellplatz

1 Wohnung; Wo.-zi, Sch.-zi, Küche, Bad mit WC, Flur
45 qm

Weitere Auskünfte erhalten Sie dazu im Rathaus Schlettau.

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes
Am 30.04.2018 bleibt das Einwohnermeldeamt geschlossen.
Bei dringenden Angelegenheiten können Sie uns gerne am Mitt-
woch, dem 02.05.2018 telefonisch über die Rufnummer 037344 
76528 erreichen.
Ab Donnerstag, den 03.05.2018 gelten wieder die normalen Öff-
nungszeiten.

Termin Stadtratssitzung 
in der Stadt Schlettau
Die nächste Stadtratssitzung findet am Donnerstag, dem  
19. April 2018 statt.
Tagesordnung und Sitzungsort entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Wichtige Termine

Freiwillige Feuerwehr Schlettau

Dienstag, 10.04.2018 T. Dittrich
Geräte- und Fahrzeugkunde
Dienstag, 24.04.2018 F. Groer/A. Eisold
Umgang mit Feuerlöscher Theorie/Praxis
Freitag, 27.04.2018 Wehrleitung
Maibaum aufstellen
Jugendfeuerwehr
Freitag, 13.04.2018 C. Dietze
Übung für Kreisausscheid – Gruppenstafette
Freitag, 20.04.2018 N. Keller
Übung für Kreisausscheid - Gruppenstafette
Freitag, 27.04.2018 – Einladung folgt Wehrleitung

Maibaum aufstellen

Sirenenprobelauf
Der Probelauf der Sirenen findet am 07.04.2018 in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der einheitlichen Ruf-
nummer 03733 166177 zu erreichen.

Bereitschaftszeiten:
Mo./Di./Do. 19:00 Uhr – 07:00 Uhr des Folgetages
Mi. 13:00 Uhr – 07:00 Uhr des Folgetages
Wochenende Freitag 13:00 – Montag 07:00 Uhr
Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

30.03.2018 Dipl.-Stom. Uwe Siegert
Plattenthalweg 3, 09456 Mildenau
Tel.: 03733 53458

31.03.2018 Dipl.-Stom. Michael Grünke
Königswalder Str. 1, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: 03733 289438

01.04.2018 Carola Dittrich
Annaberger Str. 11, 09471 Königswalde
Tel.: 03733 44534

02.04.2018 Dr. med. Matthias Mehner
Bahnhofstraße 2, 09419 Thum
Tel.: 037297 4473

07./08.04.2018 Dr. med. Konrad Krauß
Pleiler Str. 2017, 09477 Jöhstadt
Tel.: 037343 2600
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Veranstaltungskalender

Stadt Schlettau Veranstaltungen

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter
02.04.2018 11:00 Uhr Ostermontagsmatinée im Rittersaal „Rossini“ Förderverein Schloss Schlettau e. V.

Tourist-Info, Tel.: 03733 66019
19.04.2018 19:30 Uhr Wilhelm Busch - Abend mit dem bekannten 

Schauspieler Giso Weißbach im Rittersaal
Förderverein Schloss Schlettau e. V.
Tourist-Info, Tel.: 03733 66019

28./29.04.2018 „Saisonstart in die 10. Fahrtsaison“
EAB-Fahrtwochenende
Bahnhof geöffnet

Eisenbahnverein Bahnhof Schlettau e. V.
Herr Meyer, Tel.: 03733 65017

14./15.04.2018 Dipl.-Med. Kerstin Klopfer
Brauhausstr. 4, 09484 Oberwiesenthal
Tel.: 037348 8524

21./22.04.2018 Zornitsa Dimitrova
Buchholzer Str. 14, 09475 Annaberg-Buchholz
Tel.: 03733 23490

28./29.04.2018 Dipl.-Stom. Michael Wolf
Forstweg 2, 09423 Gelenau
Tel.: 037297 7215

30.04.2018 Dr. med. Heidi Suetovius
Alte Poststr. 1, 09484 Oberwiesenthal
Tel.: 037348 7321

01.05.2018 Tino E. Schlenz
Wolkensteiner Str. 2a, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: 03733 20067

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen der ge-
nannten Zahnärzte samstags in der Zeit von 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
und sonntags von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr. Änderungen entnehmen 
Sie bitte der Presse oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der aktuelle tierärztliche Bereitschaftsdienst lag zum Redaktions-
schluss leider noch nicht vor. Bitte informieren Sie sich auf Seite 7.

Landkreis Annaberg – 
Tierärzte/Fleischbeschaubezirke

Tierarztpraxis Crottendorf, Schlettau, Dörfel,
Armbrecht Walthersdorf, Sehma, Cranzahl,
09487 Schlettau Neudorf, Scheibenberg, Oberscheibe,
Tel.: 03733 6797547 Tannenberg, Annaberg-B., Wiesa,
oder 0162 3280467 Frohnau, Kleinrückerswalde

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag
Frau Hanna Reichel wünschen 
wir zu ihrem 85. Geburtstag am 
28. April 2018 auf diesem Wege alles 
erdenklich Gute, beste Gesundheit, 
Glück und Gottes Segen.

Konfirmanden 2018 Schlettau
Am 22. April werden in der St. Ulrich-Kirche zu Schlettau  
folgende Jugendliche konfirmiert

Brand, Johanna
Frank, Emely
Schaarschmidt, Jule
Steinbach, Kim
Thefs, Chiara
Woyke, Tabea
Bauer, Pascal
Bentlin, Rocco
Frank, Pascal

Knappe, Max
Offenderlein, Nils
Rohde, Sixtus
Schmiedel, Marius
Schreiter, Robin
Thomas, Valentin
Walther, Noha
Ziller, Luis

Wir wünschen allen Konfirmandinnen, Konfirmanden und 
Täuflingen für ihren weiteren Lebensweg alles erdenklich 
Gute, Glück und Erfolg sowie eine wunderschöne Feier im 
Kreise der Verwandten, Bekannten und Freunde.

„Goldene Hochzeit“
Am 6. April 2018 feiern Peter und Sieglinde Vogl

ihren 50. Hochzeitstag.

Aufstellen des Maibaumes
Die Freiwillige Feuerwehr Schlettau, stellt am Freitag, dem 27. April 2018, um 18:00 Uhr den Maibaum auf 
dem Marktplatz unserer Stadt auf. Alle Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

P1 P1



Nr. 4/2018 Schlettau- 5 -

Bücherwurm
Hallo, liebe Leser!
Lesen macht vielseitig, verhandeln geistesgegenwärtig, schreiben 
genau (Sir Francis Bacon)

Um Sie beim Vielseitigwerden zu unterstützen, hier meine Emp-
fehlungen.
Unser erster Weg führt uns nach Koblenz Anno 1362.
Die schöne Enneleyn lebt mit einem Makel, sie ist unehelich gebo-
ren. Zwar hat Graf von Manten sie als Tochter anerkannt, doch die 
Gesellschaft akzeptiert sie nicht. Als Ritter Guntram um ihre Hand 
anhält, zögert sie nicht.
Doch schon bald stellt sich heraus, sie hat einen Pakt mit dem 
Teufel geschlossen. Nach außen ganz liebevoller Gatte, verbirgt 
Guntram geschickt seine dunklen Seiten. Nur Enneleyn weiß um 
seine Brutalität und seine Machtgier. Und auch seinen großen 
Plan, der sie alle ins Unglück stürzen kann.
Petra Schier, Die Bastardtochter

Weiter geht es nach Köln des Jahres 1945.
Kurz vor Kriegsende flieht Antonia von Brelow von ihrem preu-
ßischen Landgut ins prachtvolle Stadthaus der Familie in Köln. 
Da sie Geld braucht, vermietet sie Zimmer des Hauses an ihren 
intriganten Schwager Richard, die Tänzerin Elisabeth, die Kran-
kenschwester Katharina und den Arzt Georg.
Alle Bewohner des Hauses haben eine Vergangenheit, von der sie 
niemandem erzählen. Doch das größte Geheimnis hütet Antonia 
selbst: die Identität des Vaters ihrer kleine Tochter.
Gemeinsam mit Georg tritt Antonia schließlich eine Reise zum 
dunkelsten Punkt in ihrem Leben an.
Nora Elias, Antonias Tochter

Das ist nichts für sie, sie haben es lieber etwas bösartig und span-
nend. Dann wäre vielleicht die nächste Empfehlung das Richtige.
Was macht man, wenn sich herausstellt, das die eigene Ururur-
großmutter eine Serienmörderin war ? Noch dazu eine, die sich 
aufgrund der sorgsamen Auswahl der Opfer allergrößter Beliebtheit 
erfreute ? Vor dieser Frage steht die Großstadtjournalistin Katharina 
Rübchen, als sie auf dem geerbten Familienhof alte Aufzeichnungen 
findet. Doch das ist nicht ihr einziges Problem. Die Dörfler bangen 
um lang bewahrte Geheimnisse, ihr Chefredakteur drängt auf die 
große Story und die hofeigene anarchistische Ziegenherde macht 
was sie will. Dann wäre da noch dieser Tierarzt, der deutlich mehr 
Interesse an Katharina als an ihren vierbeinigen Mitbewohner hat.
Elke Pistor, Kraut und Rübchen

Für meine jugendlichen Leser habe ich dieses Mal etwas An-
spruchvolleres ausgesucht.
Simpel spielt gerne mit Playmobil und sagt, was er denkt. Simpel 
ist zweiundzwanzig Jahre alt, doch mental auf der Stufe eines drei-
jährigen Kindes. Gut, dass sich sein siebzehnjähriger Bruder um 
ihn kümmert. Doch Simpel zu betreuen ist alles andere als simpel. 
Als die beiden in eine Studenten - WG ziehen, da wird es erst recht 
kompliziert. Doch nach anfänglichem Misstrauen können die Mitbe-
wohner gar nicht anders, als Simpel ins Herz zu schließen.
Ein warmherziges, zutiefst anrührendes Buch, komisch und trau-
rig zu gleich.
Marie – Aude Murail, Simpel

Weiter zu einem Klassiker der Kinder- und Jugendliteratur.
Nach dem Tod ihrer Eltern kommt Mary in das geheimnisvolle 
Haus ihres Onkels nach England. Dort erfährt sie von einem ver-
schlossenen Garten, den seit zehn Jahren niemand betreten hat. 
Sie macht sich auf die Suche nach dem Schlüssel. Aber was sie 
findet, ist weitaus mehr als irgendein Garten. Gemeinsam mit ih-
rem Cousin Colin und ihrem Freund Dickon entdeckt sie eine Welt 
für sich, die nicht nur ihr Leben von Grund auf verändert
Frances Hodgson Burnett, Der geheime Garten
Das war, wie immer, nur eine kleine Auswahl.
Kommt einfach mal vorbei, bringt etwas Zeit mit und stöbert selbst.
Ich freue mich immer über einen Besuch.

Euer Bücherwurm

Vereine und Verbände

Erzgebirgszweigverein Schlettau

Liebe Heimatfreunde!

Es gibt in unserem schönen Erzgebirge immer noch Stellen und 
interessante Orte, welche die meisten von uns noch nicht ken-
nen. So zum Beispiel das Heimatmuseum in Thalheim, das wir 
am Mittwoch, dem 11. April 2018, einmal besuchen und 
besichtigen wollen. Wir treffen uns dazu 17:30 Uhr am Rats-
keller und fahren mit eigenen Pkws. Eine anschließende Einkehr 
in einem netten Lokal hat unsere Brigitte bereits organsiert. Also 
nutzt die Gelegenheit, etwas Neues kennenzulernen!
Glück Auf!

Der Vorstand

Sonstige Mitteilungen

Erste Verkehrsunternehmen  
mit Echtzeitauskunft  
in der VMS-Fahrplanauskunft

Verbesserung der Information durch Anzeige  
von tatsächlichen Abfahrtszeiten

Chemnitz/VMS Zum 1. März 2018 startete in der elektronischen 
Fahrplanauskunft sowie im Abfahrtsmonitor des Verkehrsverbun-
des Mittelsachsen (VMS) die Verauskunftung von Echtzeitdaten. 
In ihrer ersten Realisierungsstufe werden die tatsächlichen Ab-
fahrten zunächst für die Verkehrsmittel der Chemnitzer Verkehrs-
AG, die Linien der Chemnitz Bahn sowie für die Züge der Mittel-
deutschen Regiobahn minutengenau angezeigt: Es erfolgt unter 
einer gesuchten Fahrt die Anzeige der jeweiligen Fahrplanlage, 
also ob eine Fahrt pünktlich stattfindet oder verspätet ist. Die zeit-
liche Verschiebung wird im letzteren Falle als „neue“ Abfahrtszeit 
sichtbar. Kommt es auf einer Linie zum Ausfall einer Fahrt, wird für 
die entsprechend Fahrt auch darüber informiert.
Durch die Echtzeitauskunft und die damit verbundene Transpa-
renz der Fahrplanlagen verbessert sich das Informationsangebot 
für die Fahrgäste und steigert sich die Attraktivität des ÖPNV. 
Abrufbar ist sie unter der Rubrik „Fahrplan“ auf der Internetseite 
des VMS (www.vms.de). Dort sind die Echtzeitdaten sowohl in der 
Suche nach einer konkreten Fahrt unter „Fahrplanauskunft“ als 
auch im Abfahrtsmonitor mit Eingabe einer beliebigen Haltestelle 
verfügbar.
Voraussichtlich im Frühjahr 2018 gehen mit der Deutschen Bahn 
Regio AG und der DBRegioNetz Verkehrs GmbH Erzgebirgsbahn 
sowie mit der Länderbahn (Vogtlandbahn) weitere Eisenbahnver-
kehrsunternehmen mit der Auskunft von Echtzeitdaten an den Start.
Die Echtzeitauskunft ist ein Teilprojekt des Integrierten Verkehrs-
management-Systems (IVM) im VMS. Der weitere Projektver-
lauf des IVM beinhaltet zunächst die Inbetriebnahme des neuen 
verbundweiten Betriebsleitsystems und einer neuen Bordrech-
nertechnik in den Bussen. Im Anschluss daran, voraussichtlich 
Anfang 2020, soll die Echtzeitauskunft in ihrer nächsten Realisie-
rungsstufe auch für die Regionalbuslinien im VMS sowie für die 
Linien des Stadtverkehrs Zwickau verfügbar sein.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 25. April 2018

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 13. April 2018
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Spitzahorn
Zur Eröffnung der Sammlung für Erzgebirgische Landschafts-
kunst im Schloss Schlettau wurde im Juli 2003 am Zugang vom 
Schloss ein Gedenkstein mit einer Tafel aufgestellt und ein Spitz-
ahorn gepflanzt.

Bergahorn
Für die ehemalige Schlettauer Familie Bock, die in der Malzmühle 
wohnte, pflanzte man 2009 im Rosenpark einen Bergahorn, la-
teinisch Acer pseudoplatanus L., der in diesem Jahr „Baum des 
Jahres“ war.
Liebe Leser, achten Sie doch bei Ihren nächsten Spaziergängen 
durch unsere Stadt einmal bewusst auf die Gedenkbäume, die 
dazugehörenden Tafeln und Schilder. Wenn jemand gern fotogra-
fiert und ihm dabei sehr schöne Bilder gelingen, würde ich mich 
über die Zuarbeit eines aktuellen Fotos von jedem, der Gedenk-
bäume für unsere Ortschronik freuen. Dazu muss man sicher öf-
ters hin gehen, um den besten Standort und das beste Licht zu 
erwischen. Das ist für mich im Moment leider nicht zu schaffen.

Für Dörfel war viele Jahre der prächtige Baum vor dem Erbgericht 
ortsbildprägend. Er findet sich im Wappen des Ortes wieder. Heu-
te ist mir in Dörfel nur die schmucke Zuckerhutfichte neben dem 
Gedenkstein für die Weltkriegsopfer als Gedenkbaum bekannt.

Ortschronist Ralf Graupner

Aus vergangenen Zeiten

Gedenkbäume in Schlettau
In unserer Stadt sind mehrere repräsentative Bäume zu finden. Ei-
nigen davon kommt noch eine größere Bedeutung zu, weil sie an 
besondere Ereignisse und Personen erinnern. Ich habe versucht, 
etwas über diese Bäume zusammen zu tragen.
Gedenkbäume wurden vornehmlich seit Mitte des 19. Jahrhun-
derts gepflanzt. Nach dem um das Jahr 1900 eine Hochphase 
dieser Tradition lag, wurde sie zu DDR-Zeiten als bürgerlich über-
holt nicht mehr gepflegt. Nach 1990 werden in Ostdeutschland 
wieder vermehrt Gedenkbäume gepflanzt. Die meisten Gedenk-
bäume sind Laubbäume. Oft entscheidet man sich für Eichen und 
Linden, die sich wegen ihrer hohen Lebenserwartung gut als Ge-
denkbäume eignen. Manche Bäume sind inzwischen aus Alters- 
und anderen Gründen nicht mehr vorhanden.

Schlossparklinde
Über das genaue Alter der Linde im Schlosspark gibt es unter-
schiedliche Aussagen. Wann, von wem und vor allem warum der 
inzwischen mächtige Baum einst gepflanzt wurde, ist nicht mit 
letzter Sicherheit zu sagen. 
Als sicher gilt lediglich, dass bei den Arbeiten zur Neugestaltung 
des Schlossparkes das Gelände um den Baum ein bis zwei Meter 
angehoben wurde. Nach 1995 wurden Untersuchungen durch-
geführt, um das genaue Alter des Baumes zu bestimmen. Der 
Förderverein Schloss Schlettau benannte das Alter des Baumes 
mit über 700 Jahren.

Körner-Eiche
Am 26. August 1863, im Gedenken an den Tod von Theodor Kör-
ner vor 50 Jahren, finden in ganz Deutschland Gedenkfeiern statt, 
bei denen zahlreiche Körner-Eichen gepflanzt werden. So auch 
die Eiche in der Grünanlage des Körner-Platzes in Schlettau.

Friedenslinde
Nach dem Deutschen Krieg wurde 1866 am Rathaus eine Linde 
gepflanzt. Sachsen stand im Krieg auf der Verliererseite. Am 21. 
Oktober 1866 wurde in Berlin der Friede zwischen Preußen und 
Sachsen unterzeichnet. Das Königreich Sachsen musste in der 
Folge seine Eigenstaatlichkeit aufgeben. Sachsen trat dem Nord-
deutschen Bund unter Führung des Kriegsgewinners Preußen 
bei. Damit wurde die Kleinstaaterei überwunden und der Weg zur 
nationalstaatlichen Einheit Deutschlands frei.

Lutherlinde
Am 10. September 1883 wurde auf dem Platz vor der Kirche zum 
400. Geburtstag des Reformators Martin Luther eine Linde ge-
pflanzt.

Eichbäume in den ehemaligen Turngärten an der Lindenhof-
turnhalle und am Kirchsteig standen den Turnvätern gewidmete 
Eichen.

Reformationslinde
Am 31. Oktober 1917 wurde auf dem Platz neben der neuen 
Schule anlässlich 400 Jahre Reformation eine Linde gepflanzt. 
Dieser Baum wurde von Oberleutnant Bruno Fischer gestiftet.

Wiedervereinigungslinde
Am 3. Oktober 2000 wurde im Schlosspark anlässlich 10 Jahre 
Wiedervereinigung, von der in Freundschaft verbundenen Ge-
meinde Wolframs-Eschenbach, eine Linde gepflanzt.

Hans-Walther-Eiche
Am 31. August 2001 wurde vor der Lindenhof-Turnhalle zum 95. 
Geburtstag von Hans Walther eine Eiche gepflanzt. Fünf Jahre 
später, zum 100. Geburtstag, wurde Hans Walther für sein Le-
benswerk von der Stadt Schlettau zum Ehrenbürger ernannt.

Amts- und Mitteilungsblatt
Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel

Das Amts- und Mitteilungsblatt Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel 
erscheint einmal monatlich.

-	 Herausgeber: Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel, vertreten durch den Bürger-
meister der Stadt Schlettau Conny Göckeritz

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den 
Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0 

	  �Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	� Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen redaktionellen 

Teil der Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel: Der Bürgermeister der Stadt 
Schlettau Conny Göckeritz, Markt 1, 09487 Schlettau

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 
Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 

	 www.wittich.de/agb/herzberg
-	� Die Lieferung des Amts- und Mitteilungsblattes erfolgt durch den Verlag an 

alle erreichbaren Haushalte kostenfrei.
-	� Es kann außerhalb des Verbreitungsgebietes einzeln für 2,95 € oder zum 

Abopreis von 35,40 € (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem 
Preis von 1,75 € pro Ausgabe oder zum Abopreis von 21,00 € über die LINUS 
WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, bezogen 
werden.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.  Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
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Freiwillige Feuerwehr Dörfel

Freitag, 06.04.2018, 19:30 Uhr Krumpholz, T.
Gruppe und Staffel
Freitag, 27.04.2018, 17:30 Uhr Wehrleitung
Maibaum setzen

Sirenenprobelauf
Der Probelauf der Sirenen findet am 07.04.2018 in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt.

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag
Frau Reinhild Kühn wünschen wir 
zu ihrem 70. Geburtstag am 22. Ap-
ril 2018 auf diesem Wege alles erdenk-
lich Gute, beste Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen.

Dörfel - Entsorgungstermin Papier-Tonne
Die Abholung der blauen Tonne erfolgt am
Dienstag, dem 03.04.2018

Aufstellen des Maibaumes
Die Freiwillige Feuerwehr Dörfel, stellt am 
Freitag, dem 27. April 2018, um 17:30 
Uhr den Maibaum auf.
Alle Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Anzeigen

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Landratsamt Erzgebirgskreis Marienberg, 15.03.2018
Abteilung 3 Umwelt und Sicherheit AZ: 508.111/18-351 scho.
Referat Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt
SG Tierseuchenbekämpfung

Bereitschaftsdienst der Tierärzte  
vom 26.03. bis 06.05.2018
Gebiet Annaberg
26.03. - 
01.04.2018 Herr TA Lindner/Thum OT Herold

Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419
Großtiere
Herr TA Stanley Geisler/Annaberg-Buchholz
Tel. 0160 96246788
Kleintiere

02.04. - 
08.04.2018 Herr TA Denny Beck/Gelenau

Tel. 0173 9173384
Großtiere
Frau TÄ Susann Zieboll/Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 574380
Kleintiere

09.04. - 
15.04.2018 Herr TA Alexander Armbrecht/Schlettau

Tel. 0162 3280467
Groß- und Kleintiere

16.04. - 
22.04.2018 Herr TA Denny Beck/Gelenau

Tel. 0173 9173384
Großtiere
Herr TA Stanley Geisler/Annaberg-Buchholz
Tel. 0160 96246788
Kleintiere

23.04. - 
29.04.2018 Frau Dr. Sandy Dathe-Schulz/Gelenau

Tel. 037297 765649 oder 0174 3160020
Groß- und Kleintiere

30.04. - 
06.05.2018 Herr TA Lindner/Thum OT Herold

Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419
Großtiere

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18:00 Uhr 
und endet am darauf folgenden Tag 6:00 Uhr. Die Wochenendbe-
reitschaft beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet Montag 6:00 Uhr. 
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in drin-
genden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 
des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Veit Schubert
Amtlicher Tierarzt
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